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Datum: Montag, 14. November 2011

Psychotherapeutische 
Sachleistungsversorgung in 

Oberösterreich

Datum: Montag, 14. November 2011

Grundsätzliches

Psychotherapie wird in OÖ von folgenden 
Einrichtungen als Sachleistung erbracht:

• Vereine (PGA und OÖGP )

• GKK-eigene Ambulatorien

• Niedergelassenen Vertragsärzten
• Psychosozialen Beratungsstellen
• Behinderteneinrichtungen
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Die OÖ Vereinslösung
1. Leistungserbringung über angestellte Psycho-

therapeuten (PGA) bzw. durch freiberuflich tätige 
Psychotherapeuten (OÖGP), die ein eingeschränk-
tes Stundenkontingent zur Verfügung stellen

2. Jährliches Stundenkontingent und Gesamt-
pauschale
(2011:  72.100 Stunden und € 4.197.000,--)

3. Vereinbarte örtliche Verteilung je nach Bedarf
� Stellenplan; Der mit den Vereinen abgestimmte Stellenplan 
wird dort vorrangig ausgebaut , wo der Fehlbedarf im Vergleich zum 
OÖ Durchschnitt und die Wartezeiten bei den VereinstherapeutInnen
am höchsten sind.
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Die OÖ Vereinslösung

4. Leistungen
* psychoth. Einzeltherapie (50 min) € 58,21

* psychoth. Gruppentherapie (90 min) € 23,04
* Kinderzuschlag (0 – 18. Lebensjahr) € 2,91

* Hausbesuch (in begründeten Fällen) € 29,10
* amtl. Km-Geld

5. Keine Zuzahlung durch den Klienten

6. Zielgruppenangebote
* Zweckwidmung von Stunden für die Behandlung

von Kindern und Jugendlichen
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Die OÖ Vereinslösung

7. Inanspruchnahme

* Psychotherapeuten müssen entsprechende Qualifikation 
und Erfahrung im Rahmen der Krankenbehandlung haben

* Bewilligungsverfahren erfolgt einzelfallbezogen (analog der
mit dem ÖBVP vereinbarten Vorgehensweise, ärztliche 
Untersuchung, Fragebogen u. Infoblatt); chefärztliche
Bewilligung ab 11. Sitzung

* Krankenbehandlungen sind primär an Klienten zu erbringen,
die diese am dringendsten benötigen, bei gleicher Behandlungs-
bedürftigkeit entscheidet die soziale Bedürftigkeit des Klienten
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Die OÖ Vereinslösung
8. Fragestellung: Handelt es sich bei PatientInnen im SL-System
um „schwierigere Fälle“, kränkere bzw. sozial bedürftig ere
PatientInnen?

Die Frage ist eindeutig mit ja zu beantworten! 

a) Behandlungskosten vor Inanspruchnahme der Psychotherapie 
pro Person in der  SL-Versorgung betrugen € 1.900,--; jene im
Kostenzuschussbereich € 1.300,--

b) Die AU-Tage vor Inanspruchnahme der Psychotherapie der SL-
Patienten betrugen durchschnittlich 31Tage; jene im Kosten-
zuschussbereich durchschnittlich 21 Tage.

c) 65 % der SL-PatientInnen haben kein Einkommen oder ein 
Einkommen unter € 500,-- monatlich; im Kostenzuschuss-
bereich beträgt der PatientInnenanteil dieser Gruppe 52 %.
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Die OÖ Vereinslösung

9. Clearingstelle

* Serviceeinrichtung für PatientInnen, um Indikationen für Psycho-
therapie festzustellen und die Behandlung am kürzesten Wege zu 
vermitteln

* kompetente Informationsstelle  zu Psychotherapie

* Anlaufstelle für ExpertInnen im Gesundheitsbereich, um deren 
PatientInnen rasch und unbürokratisch zur psychotherapeutischen 
Behandlung zu vermitteln

* Vernetzungsstelle der Angebote, wodurch die Gesamtqualität 
verbessert wird.

* Organisation von Gruppenpsychotherapie

Datum: Montag, 14. November 2011

Die OÖ Vereinslösung

10. Vorteile gegenüber einem Gesamtvertrag

* Zusätzliches Angebot punktgenau möglich
(bestehende Wartezeiten und Versorgungsdefizite werden 
berücksichtigt)

* Aufbau von Zielgruppenangeboten
(Zweckwidmung für Kinder u. Jugendliche, Essst.,..)

* Kostenzuschuss statt Kostenerstattung
im Wahlarzthilfebereich (� mehr Mittel für Sach-
leistungsversorgung stehen zur Verfügung)
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Danke 

für Ihre Aufmerksamkeit


